N ap, 
Poſener Intelligenz - Blatt. 


Freitag, den 25. November 1831, 


Angekommene Fremde vom 23, Nobember 1831. 
Frau v. Bialoblocka aus Krzeslic, Frau v. Gorzynska aus Karmin, . in 
No. 39 1 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Moraczewski aus Zielgtkowo, Hr. Erbherr 
Stablewski aus Kolaczkowo, l. in No. 395 Gerberſtraße; Hr. Particulier Jans 
kowski und Hr. Pächter Skalawski aus Niewierz, l. in No. 168 Waſſerſtraße; 
Frau Paächterin Janiſzewska aus Szezepankowo, Hr. Pächter Kamienski aus Przy⸗ 
ſtanki, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Pächter Pradzynski aus Waloczewo, 
Hr. Erbherr Bogdanowski aus Brzezin, l. in No. 30 Walliſchei; Hr. Erbherr 
Skoraſzewski aus Glinno, l. in No. 23 Walliſchei; Hr. Gutsbeſ. v. Treskow aus 
Warſchau, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Referendar Seibt aus Gneſen, l. in No, 
124 St. Adalbert; Hr. Kaufmann Wollau aus Berlin, Hr. Ober⸗Controll. Adam⸗ 
ski aus Wreſchen, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. v. Skarzynski, ehemal. poln. 
General, aus Wreſchen, L in No. 243 Breslauerſtraße. Waas 
— ln — . le ars 
Dnia 3. Marca 1783. umarl w Nie. 


Am 3. März 1783 ſtarb zu Nieswia⸗ 
Swiastowicach Franciszek Kaniewski 


ſtowice der geweſene Bierbrauer Franz 


Kaniewski, auch v. Kaniewski genannt, 
deſſen Nachlaß 150 Rthlr. beträgt, 
Die unbekannten Erben werden hier⸗ 
durch vorgeladen, ſich am 20. April 
1832 im hieſigen Gerichts⸗Gebaͤude zu 
melden, ihr Erbrecht gehörig nachzuwei⸗ 
ſen, widrigenfalls ſie mit ihren Erban⸗ 
ſprüchen präcludirt, und der Nachlaß als 
herrenlofed Gut, dem Fisko zugeſprochen 
wird. Pa ; 
Wagrowiec den 15 Juni 1831. 
Adnigl. Preuß. Frledensgexicht, 


bie mielcarz, teZ iako rodu szlache. 
ckiego podany, ktörego pozostalosé 
wynosi 150 Tal. 
Nieznaiomi sukcessorowie zapozy- 
waig sig, aby w terminie dnia 20, 
Kwietnia 1832. wsgdzietuteysym 
sie zglosili, prawo swe sukcessyonal - 
ne udowoduili, wrazie bowiem prze- 
ciwnym z takowem prekludowani bg- 
da, massa za$ na rzecz kraiowꝗ przy 
sadzong zostanie. 
Wagrowiec d. 15. Czerwca 1831. 
Krol. Pruski Sad Pokoju. 


— 


\ 
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Bekanntmachung. Auf Befehl 
des eg, Landgerichts in Krotoſchin 
wird in dem, auf den 6. December 
c. bei Puſtkowie Rataje im Olſzyner 


Walde um 8 Uhr des Morgens GË 
raumten SE Ae Gage ſtehen⸗ 
den Bau⸗ und Brennholzes an den Meiſt⸗ 

bietenden gegen baare Bezahlung oer 
kauft werden. Wir laden daher zu die⸗ 


ſem Termine Kaufluſtige vor. 
Oſtrzeſzow am 20. November 1837. 
Aan Art Friedensgericht. 


— — 


Sbeckbrief Die unten näher ber 


ſchriebene Dienfimagd Francisfa Sucho⸗ 


wianka, welche bei dem Polizei⸗ Bürger⸗ 


meiſter v. Snawadzli in Miloslaw in 


Dienſten geſtanden und der Theilnahme 
an der Entwendung von Poſtgeldern, 
wegen welcher der Poſt⸗Expeditions⸗Ge⸗ 
huͤlfe Alexander Hanhaiſer hierſelbſt ver⸗ 
haftet, beſchuldigt, iſt in der Nacht vom 


33. Juli c. aus dem Dienſt des erwähn⸗ 
ten Burgermeiſters heimlich entwichen. 


Dua an Habhaftwerdung dieſer Perſon 


uns viel gelegen, ſo werden ſämmtliche 
reſp. Civil⸗ und Militair⸗ĩBehörden „wie 
auch Dominia und Privat⸗Perſonen ge⸗ 
ziemend erſucht, auf dieſelbe ein wach⸗ 
ſames Auge zu haben, ſie im Betretungs⸗ 
falle dingfeſt zu machen und unter ſicherm 
Geleit an uns abzuliefern. gring. 


Signalement.. 


Die Francis la Suchowianka if GC e 


liſcher un 22 Jahr alt, 5 Fuß 


» Qbwieszezenie. Na rozkaz Krol. 
Sadu Ziemianiskiego w Krotoszynie, 
bedzie W terminie dnia 6. Grudnia 
r. bw born Olszynskim pray Pu- 
Sief Rataje o godziuie 8. rano 
wyzHaczonym, pewna ilosé drzewa 
stoigcego, do budowli iopslu zdatne- 
go, wigcey daigremu za gotowa za 
platz sprzedang. . Che& maiacych ku- 


pna zatem na tente termin zapozy- 


wamy. 

Ostrzeszow.d, 20. Listopada 1831. 

Kréi Pruski 82d Pokoju. 

List goriczy. Poni2ey lepiey opi- 
sana sluzgca Franciszka Suchowianka, 
ktöra u Burmistrza i Expedytora Po- 
ezty Ur. Snawadzkiego w Miloslawiu 
wi siuzbie zostawala, i jako Wspölni- 
czka o kradziez piebiedzy pocztowych 
obwiniona, o ktorg to kradzie2 po- 
mo£nik Expedycyi Poczty Alexander 
Hanhaiser tu . uwieziony, zbiegla 
pataietanie w nocy 2 dnia 35, Lipca 
r. b. ze uäby ‚wzwiankowanego 
Burmistrza. \ 

Gdy nam na schwytaniu teyZe 
osoby bardzo wiele zale2y, wzywa- 
my zatem uprzeymie wszelkie resp. 
wladze, tak cywilne jako i woysko- 
we, nieröwnie2 Dominia i prywatne 
osoby, aby na. nig baczue mialy oko, 
a W razie, schwytania ig prayareszto- 
waly i pod bezpieczng sti nam 
odstawily, K 
x R ysopis, Ir 

` Frahciszka Suchowianka, atoli- 
czka, 22 lat stara, 3 stöp wysoka, 
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e d 1 S 
groß, bat braunes Haar, bohe Stirn, ma brunatne wiosy, wysokie czolo, 
dunkle Augenbraunen, graue Augen, ciemne brwi, szare oczy, konczaty 


ſpitze Nafe, kleinen Mund, rundes Kinn nos, mc gebe, podbrodek i twarz 


und Geſicht, geſunde Geſichtsfarbe, iſt okragla, zdrowa cer, iest $redniey 
mittler Statur und hat keine beſondere postacig i nie ma Zadnych znaköw 
Kennzeichen. ei S 8zezegolnych, Sa ; 
»Kozmin den 14. November 1831. Kol min d. 14, Listopada 1831. 
Königl. Preuß. In qutſitoriat. Krol. Pruski Inkwizytoryat. 


Den 16. November c. Abends 9 Uhr entſchlief zu einem beſſeren Leben der 


Königl. Preußiſche Generalmajor und Inſpecteur der 2. Artillerie-Jnſpectlon, Rit⸗ 
ter mehrerer hohen Orden, Herr Carl v. Clauſewitz, nach vollendetem 51 
Lebensjahre. Im Genuße des vollkommenſten Wohlſeyns, vor 11 Tagen von 
Poſen zurückgekehrt, woſelbſt er durch einen Befehl Sr. Majeſtät des König, als 
Chef des Generalſtaabes bei dem Dber- Commando der 4 dſtlichen Armee Corps 
im Monat December v. J. angeſtellt worden war, erkrankte derſelbe plöglich an 
obigem Tage an der Cholera, und erlag ſchon nach roſtündigen ſchweren Leiden 
dieſer Krankheit. — Im Jahre 1780 in Burg bet Magdeburg geboren, trat der 
Verſtorbene 1792 in die Dienſte ſeines Vaterlandes, blieb darin bis zum Jahre 
13812, verließ fie, diente bis 18 15 im Ruſſiſchen Heere, und trat in demſelben 

Jahre in das vaterländiſche zurkd. Er nahm während feiner Dienſtzeit an den 
Feldzügen von 1793, 94, 1806, 1812, 13, 14 und 15 thaͤtigen Antheil. 
Zwar war es dem unterzeichneten Offizier-Corps leider nur ſehr kurze Zeit vergönnt, 
den Verſtorbenen als feinen Führer verehren zu dürfen; wenn jedoch dieſelbe ſchon 
hinreichende Gelegenheit darbot, um die geiſtigen Vorzuͤge, ſo wie den hohen Grad 
von Humanität, Gerechtigkeit und ernfter Milde wahrzunehmen, der dem Ver: 
ewigten beiwohnte, fo dürfte hierdurch die Tiefe des Schmerzes gerechtfertigt er⸗ 
ſcheinen, mit welchem die Unterzeichneten den Verluſt eines ſolchen Vorgeſetzten 
beklagen. Ermeſſen läßt ſich die Größe des Verluſtes, den König und Vaterland 
durch das Hinſcheiden eines Generals im kraͤftigen Mannesalter erleiden muͤſſen, 
wenn man das Vertrauen kennt, welches Se. Majeftät in die umfaſſenden Kennt⸗ 
niffe, in die unermüdliche Thaͤtigkeit, in die redlichſten Beſtrebungen des Verewig⸗ 
ten, auf eine höchft ehrende Weiſe dadurch allergnaͤdigſt zu ſetzen geruhten, daß 
Allerhöchſtdieſelben ihn wiederholt zu Stellungen beriefen, die jene Tugenden vor⸗ 
ausſetzten. So wie dem Dahingeſchiedenen im Leben die Herzen feiner Untergebe⸗ 
nen in Liebe und Verkrauen entgegen ſchlugen, eben ſo kann und wird ſein An⸗ 
denken unter ihnen nie verloͤſchen. Breslau den 20. November 1831. 

Das Offizier-⸗Corps der a Artillerie-Inſpektion. 


* 
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Höhe Beſtimmungen zufolge, ſollen zu Poſen, im Anfange des kuͤnfti⸗ 
gen Monats, gegen tauſend, in Glogau einige Tage ſpaͤter, gegen 700, in 
Schweidnitz aber um die Mitte k. Mts. gegen 500, zum Koͤnigl. Artillerie-Dienſt 
jetzt nicht mehr nothwendige Pferde, an den Meiſtbietenden, gegen gleich baare 
Zahlung in Courant, verſteigert werden. Die dazu anzuberaumenden Tage ſollen 
durch dieſe Blätter baldmoͤglichſt näher bekannt gemacht ce 
Poſen den 21. November 1831. R 
Königliche Preußiſche 5. Artillerie: Brigade. 


Bei E. S. Mittler in Poſen, Bromberg und Gneſen iſt zu haben: 
Die Erſtürmung von Warſchau durch die Ruſſen am 6. und 7. September 1831 
- mit 1 Plane, broſch. 25 Sgr. 


— — — — — 


Schdͤne friſhe Kaſtanien oder Maronen hat erhalten Joſeph Verderber. 


Getreide⸗Markt⸗Preiſe in der Hauptſtadt Poſen. 
(Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 


1 Mittwoch den ] Freitag den | Montag den 
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